
  

 

  

 Stadtparlament 
 
Rathaus, Marktgasse 58, CH-9500 Wil 2 
E-Mail parlament@stadtwil.ch 
Telefon 071 913 53 53, Telefax 071 913 53 54 
 
 
 

Wil, 5. September 2012 

 
Amtsdauer 2009 – 2012 
 
Protokoll der 37. Sitzung des Stadtparlaments 
 
Donnerstag, 30. August 2012, 17:00 – 20.15 Uhr, Tonhalle 
 

 
 
 
Anwesend 36 Mitglieder des Stadtparlaments 
   5 Mitglieder des Stadtrates 
 
 
Entschuldigt 
abwesend Adrian Ruckstuhl, CVP 
 Adrian Bachmann, FDP 
 Patrik Lerch, SVP 
 Roman Rutz, EVP 
 
 
 
Vorsitz Erwin Schweizer, CVP, Parlamentspräsident 
 
 
 
Protokoll Christoph Sigrist, Stadtschreiber 
 
 
 
 
 
Nach der Eröffnung der Sitzung durch Parlamentspräsident Erwin Schweizer, CVP, ist die Behandlung der 
Geschäfte wie folgt vorgesehen:  
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Traktanden 
 
1. Interpellation Guido Wick (GRÜNE prowil) –  
 Preisgestaltung Biogas 
 
2. Dringlich erklärte Interpellation Guido Wick (GRÜNE prowil) – 
 Preisgestaltung Biogas 
 
3. Erhöhung der Sicherheit im öffentlichen Raum / Nachtrag 
 
4. Teilzonenplan „Parz. Nrn. 2868, 2645 und 1023“ 
 
5. Teilrevision Geschäftsreglement des Stadtparlaments 
 
6. Unicef-Label Kinderfreundliche Gemeinde 
 
7. Postulat Dario Sulzer (SP) – 
 Ein Platz für Wil – 
 Erheblicherklärung 
 
8. Interpellation Christoph Hürsch (CVP) – 
 Status Pensionskasse der politischen Gemeinde Wil / Vorgehen bei der Gemeindevereinigung Wil-

Bronschhofen 
 
9. Interpellation Christoph Hürsch (CVP) – 
 Abgaben der TBW an die Stadt Wil ab 2013 / Teilbereich Elektrizitätsversorgung 
 
10. Interpellation Dario Sulzer (SP) – 
 Neugestaltung Bahnhofplatz Süd 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Beratungen sind elektronisch aufgezeichnet und können auf www.stadtwil.ch abgehört werden. 
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1. Interpellation Guido Wick (GRÜNE prowil) – 
 Preisgestaltung Biogas 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 20. Juni 2012 die Antwort auf die Inter-
pellation von Guido Wick (GRÜNE prowil) betreffend „Preisgestaltung Biogas“. 
 
Diskussion wird nicht beantragt. Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrates zufrieden. 
 
 
2. Dringlich erklärte Interpellation Guido Wick (GRÜNE prowil) – 
 Preisgestaltung Biogas 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 29. August 2012 die Antwort auf die 
dringlich erklärte Interpellation von Guido Wick (GRÜNE prowil) betreffend „Preisgestaltung Biogas“. 
 
Diskussion wird beantragt und in der Abstimmung, wobei mindestens 14 Mitglieder des Parlaments 
zustimmen müssen, mit 25 Ja-Stimmen angenommen. 
 
Guido Wick (GRÜNE prowil) stellt folgenden Ordnungsantrag: 
Es sei die Stellung des nachfolgenden Antrags, der einen Auftrag an die GPK beinhaltet, im Rahmen der 
Behandlung der vorliegenden Interpellation zuzulassen. 
 
Abstimmung 
Der Ordnungsantrag von Guido Wick (GRÜNE prowil) wird angenommen. 
 
Guido Wick (GRÜNE prowil) stellt folgenden Antrag: 
Die GPK soll diesen Fall Biorender AG – Biogashandel mit der TBW sehr gründlich untersuchen und dem 
Parlament möglichst umgehend ausführlich schriftlich Bericht erstatten zum Thema Biorender AG, insbe-
sondere zum Inhalt des Aktionärsbindungsvertrags. 
 
Abstimmung 
Der Antrag von Guido Wick (GRÜNE prowil) wird angenommen. 
 
Der Interpellant zeigt sich mit der Antwort des Stadtrates nicht zufrieden. 
 
 
3. Erhöhung der Sicherheit im öffentlichen Raum / Nachtrag  
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 15. Februar 2012 den Bericht und Antrag 
zur Erhöhung der Sicherheit im öffentlichen Raum / Nachtrag und beantragt: 
 
1. Der jährliche Budgetbetrag für die Patrouillentätigkeit privater Sicherheitsdienste (Konto 111.3182) 

sei von derzeit Fr. 160‘000.-- auf neu Fr. 235‘000.-- zu erhöhen. 
 

2. Für die Installation einer Videoüberwachung im öffentlichen Raum der Stadt Wil gemäss vorliegen-
dem Konzept sei ein Investitionskredit von Fr. 795‘000.-- zu genehmigen. 
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3. Die Motion Hilber (FDP) betreffend Installation von Überwachungskameras sei als erledigt abzu-
schreiben. 

 
Die vorberatende nicht ständige Kommission unter Vorsitz von Klaus Rüdiger (SVP) ist für Eintreten, un-
terstützt die Anträge des Stadtrats und stellt folgende eigenen Anträge: 
 
1. Der Stadtrat sei zu beauftragen am Bahnhof Wil die Erstellung einer bedienten Velostation an zent-

raler Lage zu prüfen und dem Parlament Bericht und Antrag zu erstatten. 
2. Der Videoüberwachungsbereich Allee sei auf den Vorplatz des Stadtsaals und der Kinos sowie des 

östlich angrenzenden Teils der Baumallee zu begrenzen. Der Investitionskredit gemäss Antrag 2 des 
Stadtrates sei entsprechend um Fr. 60‘000.-- zu kürzen.  

 
Eintreten ist unbestritten.  
 
Pause: 19.10 – 19.30 Uhr 
 
In der Detailberatung stellt Norbert Hodel (FDP) folgenden Antrag: 
Die gesamte Fussgängerzone „Obere Bahnhofstrasse“ sei vom Schwanen-Kreisel bis zur Kantonalbank 
zusätzlich in das Projekt „Erhöhung der Sicherheit im Öffentlichen Raum“ miteinzubeziehen. Für den 
Ausbau der Videoüberwachung in der Fussgängerzone „Obere Bahnhofstrasse (Schwanen bis Kantonal-
bank) wird ein Kostendach von maximal Fr. 100‘000.-- festgesetzt, und für die Installation einer Video-
überwachung im öffentlichen Raum der Stadt Wil sei ein Investitionskredit von neu Fr. 895‘000.-- zu 
genehmigen. 
 
Rückkommen wird nicht verlangt. 
 
Abstimmung 
Der Zusatzantrag 1 der vorberatenden Kommission wird grossmehrheitlich angenommen. 
Der Zusatzantrag 2 der vorberatenden Kommission wird mit 24 Nein- zu 11 Ja-Stimmen bei einer Enthal-
tung abgelehnt. 
Der Antrag von Norbert Hodel (FDP) wird grossmehrheitlich abgelehnt. 
Der Antrag 1 des Stadtrats wird einstimmig angenommen. 
Der Antrag 2 des Stadtrats wird mehrheitlich angenommen. 
Der Antrag 3 des Stadtrats wird mit einer Enthaltung angenommen. 
 
Erwin Schweizer (CVP) stellt folgenden Ordnungsantrag: 
Die Parlamentssitzung sei zu verlängern, bis ein Mitglied des Parlaments einen Ordnungsantrag auf Be-
endigung der Sitzung stellt.  
 
Dario Sulzer (SP) stellt folgenden Ordnungsantrag: 
Die Parlamentssitzung sei zu verlängern, bis die Traktanden 4, 5 und 6 beraten sind. 
 
Abstimmung 
Der Ordnungsantrag von Dario Sulzer (SP) wird grossmehrheitlich abgelehnt. 
Der Ordnungsantrag von Erwin Schweizer (CVP) wird abgelehnt. 
 
Die Traktanden 4 bis 10 werden nicht behandelt und auf eine spätere Parlamentssitzung verschoben. 
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Neue Vorstösse 
 
- Postulat Mario Breu (FDP) – Eignerstrategie TBW 
 
 
Anhängige Geschäfte (Stand 30. August 2012) 
 
- Teilzonenplan „Parz. Nrn. 2868, 2645 und 1023“ 
- Teilrevision Geschäftsreglement des Stadtparlaments 
- Unicef-Label Kinderfreundliche Gemeinde 
- Reglement über den Fonds für Energiespar- und Förderbeiträge (Energiefondsreglement) 
- Kulturleitbild der Stadt Wil 
 
 
Bekanntgabe Einsetzung nicht ständige Kommission 
 
Kulturleitbild der Stadt Wil 
 
Dario Sulzer, SP Präsident 
Patrick Bernold, CVP 
Christine Hasler, CVP 
Ruedi Schär, CVP 
Nathanael Trüb, SVP 
Mario Breu, FDP 
Sebastian Koller, GRÜNE prowil 
 
 
Leistungsvereinbarung ThurVita AG 
 
Michael Sarbach, GRÜNE prowil Präsident 
Ruth Frick-Beer, CVP 
Christoph Gehrig, CVP 
Juri Deffendi, SVP 
Mario Schmitt, SVP 
Markus Hilber, FDP 
Marianne Mettler, SP 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der Sitzung des Stadtparlaments vom 5. Juli 2012 wurde vom Präsidium am 15. August 
2012 genehmigt. 
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Stadt Wil 
 
 
 
Erwin Schweizer Christoph Sigrist 
Präsident  Sekretär 


